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Eine besinnliche Weihnacht, 
ein zufriedenes Nachdenken über Vergangenes, 
ein wenig Glaube an das Morgen und  
Hoffnung für die Zukunft  
 

  wünscht Ihnen das Team der Gemeinde Redleiten. 

 
Fotos vom Tag der Senioren im GH Adambauer 
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REDLEITNER 

  Gemeindenachrichten 

 

 



R E D L E I T E N aktuell 
 

Herzlichen Glückwunsch … 
zum Geburtstag: 
 
Eggl Rosina 95 Jahre 
__________________________________________ 
Zum Dienstjubiläum: 
Christl Pramendorfer ist heuer bereits seit 25 Jahren 
im Dienst der Gemeinde Redleiten tätig. 
Wir sagen herzlich danke für Ihren wertvollen und 
verlässlichen Einsatz. 
________________________________________________________________________________ 

Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes bedankte sich im 

Namen aller verletzten und kranken Menschen bei den flei-

ßigsten Blutspendern im Zuge einer Verleihungsfeier.  

Gerold Moser hat bereits 25 mal Blut gespendet  und er-

hielt dafür am 5. Oktober 2016 eine Anerkennung in Form 

einer Urkunde sowie einer Verdienstmedaille. Herzlichen 

Glückwunsch! 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Lieferung von Waldhackgut an das Gemeindeamt Redlei ten: 
 

Ab dem Frühjahr 2017 besteht für jeden die 
Möglichkeit Hackgut an das Gemeindeamt 
zu liefern: 
Da es sich bei dieser Anlage um eine 
Hausanlage handelt, ist die Qualität des 
Hackgutes von größter Bedeutung. Der 
Verbrauch pro Jahr beträgt ca. 200 m3. 
Folgende Voraussetzungen müssen 
gegeben sein: 

o max. 25 % Feuchtigkeit 
o wenig Feinanteile 
o kein  Restholz (wie z. B. Äste) 
o auch Kleinmengen sind möglich 
 

Preis nach Vereinbarung  
 
Bei Interesse bzw. für nähere Informationen bitte beim Gemeindeamt melden.  
Tel. 07683-8355 
___________________________________________________________________ 
Ergebnis Bundespräsidentenwahl 2016 
Wiederholung des 2. Wahlganges am Sonntag, 4. Dezember 2016 

 Abstimmungsergebnis Redleiten:  

Kandidat/Kandidatin  Prozent  

Ing. Norbert Hofer 61,79 % 

Dr. Alexander Van der Bellen 38,21 % 

Abstimmungsergebnis Österreich: 
 

Kandidat/Kandidatin  Prozent  

Ing. Norbert Hofer 46,2 % 

Dr. Alexander Van der Bellen 53,8 % 

 



 
Liebe Redleitnerinnen und Redleitner 

 
In wenigen Tagen geht das Jahr 2016 zu 
Ende und man denkt nach, was hat man 
2016 geschafft, was ist gelungen, was ist 
erledigt, was hat sich verändert, was ist 
passiert, was könnte man besser machen, 
was hat einen gefreut, was hat man im  
neuen Jahr 2017 vor? 
 
Besonders gefreut hat mich natürlich die 
Übergabe der Wohnungsschlüssel an die 
Mieter der Wohnanlage. Ich wünsche 
ihnen, dass sie sich wohlfühlen im neuen 
Zuhause. 
 
Genau so freut es mich, dass wir in der 
Straßenerhaltung und in die  Verkehrs- 
sicherheit investieren konnten und uns 
auch für die nächsten beiden Jahre wieder 
Mittel für die Erhaltung der Straßen zugesi-
chert wurden. 

 
Gelungen ist auch,  BZ- Mittel für die Fried-
hofserweiterung und Friedhofsmauer si-
cher zu stellen, sowie die Zusage für den 
Ankauf eines Löschfahrzeugs. 
 
Eine Veränderung gibt es bei den Bauhof-
arbeiten: 
Nachdem unser langjähriger Maschinen-
ringdienstleister Preuner Norbert seit An-
fang November nicht mehr für Arbeiten  der 
Gemeinde Redleiten zur Verfügung steht, 
übernimmt der „Stiegler Franz“ wieder 
sämtliche Arbeiten im Gemeindegebiet.  
 
Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich bei 
Preuner Norbert sehr herzlich für seinen 
Einsatz und seine Zuverlässigkeit bedan-
ken und ihm für seinen weiteren Lebens-
weg alles Gute wünschen.  
 

 
Am 22. November hatte der „Stiegler 
Franz“ leider einen schweren Arbeitsunfall 
mit seinem Forstkranwagen, wobei er sich 
die linke Hand stark quetschte. Bis zu sei-
ner Genesung übernimmt sein Schwieger-
sohn Huemer Norbert die anfallenden Ar-
beiten, sowie die Schneeräumung und das 
Splitten im Gemeindegebiet. Er war auch in 
den letzten Jahren schon des öfteren mit 
dem Räumfahrzeug unterwegs und kennt 
die örtlichen Gegebenheiten. Der Winter-
dienst wird sicher wieder in der gewohnten 
Qualität erfolgen. Franz wir wünschen Dir 
alles Gute und baldige Genesung. 
 
Auch im kommenden Jahr gibt es wieder 
eine Menge zu erledigen. Ganz oben auf 
meiner Prioritätenliste für 2017 ist, den Flä-
chenwidmungsplan endlich abzuschließen 
sowie das Thema Breitbandversorgung für 
Redleiten. Auch die Straßenerhaltung ist 
wieder ein wesentlicher Punkt.  
 

Ein Höhepunkt in der Gemeinde im Jahr 
2017 wird sicherlich der Feuerwehrab-
schnittsbewerb am 17. und 18. Juni anläss-
lich der  111-Jahre- Feier der FF Redleiten, 
wo sich unsere Feuerwehr und die Ge-
meinde wieder von der besten Seite prä-
sentieren können. Die  Vorbereitungen sind  
bereits voll im Gange. 
 

Bedanken möchte ich bei allen die sich für 
das Wohl in der Gemeinde, in den Verei-
nen, in der Pfarre und in den Körperschaf-
ten einsetzen, denn nur durch das Ehren-
amt ist Gemeindeleben aufrecht zu erhal-
ten. 
 
Ich wünsche allen Redleitnerinnen und 
Redleitnern  gesegnete Weihnachten und 
ein glückliches neues Jahr, sowie schöne 
Stunden im Kreise der Familie und der 
Freunde und dass wir uns im  neuen Jahr 
gesund wiedersehen.  
 

Euer Bürgermeister  
. 



Förderungen der Gemeinde Redleiten auf einen Blick :

• Gutschein anlässlich  Geburt eines Kindes  

Die Gemeinde überreicht den Eltern anlässlich 

der Geburt eines Kindes einen WIFF-Gutschein 

im Wert von € 50,00.  Weiters werden den  El-

tern 12 Müllsäcke ausgegeben.  

• Gutschein für Altersjubilare  

Der Bürgermeister überreicht ab dem 80. Ge-

burtstag sowie zur goldenen Hochzeit einen 

Wiff-Gutschein in der Höhe von € 20,00. 

• Schulprojektförderung der Gemeinde   

Die Gemeinde Redleiten unterstützt Familien mit 

einem einmaligen Betrag von € 25,00 für eine 

mindestens 4-tägige Schulveranstaltung in 

Pflichtschulen. Sind 2 Kinder in einer Familie im 

selben Schuljahr auf einer Schulveranstaltung 

erhält das 2. Kind € 30,00 an Gemeindeförde-

rung. Ausbezahlt wird die Beihilfe nach Vorlage 

des Einzahlungsbeleges bzw. einer Teilnahme-

bestätigung der Schule. 

• Beihilfe für Privatschulen  

Die Gemeinde Redleiten gewährt eine Beihilfe 

für das 9. Schuljahr, das in einer schulgeldpflich-

tigen Privatschule absolviert wird. Die Höhe der 

Beihilfe ist mit der Kopfquote des Polytechni-

schen Lehrgangs des Schulsprengels begrenzt 

und beträgt maximal € 450,00 im Jahr. 

 

• Beihilfe für Studenten :  

Für alle Studenten die ein Semesterticket bean-

spruchen und ihren Hauptwohnsitz in Redleiten 

behalten, wird eine Beihilfe in der Höhe von € 

100,00 gewährt. Die Beihilfe kann formlos bean-

tragt werden, der Nachweis über den Kauf eines 

Semestertickets ist jedoch erforderlich. Die Bedin-

gung für die Gewährung der Förderung ist ein Ne-

benwohnsitz in der Universitätsstadt. 

• Förderung Kinderschikurs  

Die Gemeinde Redleiten fördert Kinderschikurse 

mit € 20,00 pro Kurs. Die Förderung kann maximal 

für 3 Kurse pro Kind in Anspruch genommen wer-

den. Die Beihilfe wird bei Vorlage einer Teilnahme-

bestätigung eines Kurses ausbezahlt. 

• Förderung Kinderschwimmkurs  

Die Gemeinde Redleiten fördert Kinder-

schwimmkurse mit € 20,00 pro Kurs. Die Förde-

rung kann maximal für 2 Kurse pro Kind in An-

spruch genommen werden. Die Beihilfe wird bei 

Vorlage einer Teilnahmebestätigung eines Kur-

ses ausbezahlt. 

• Besamungsbeihilfe 2016  

Die Röhrchen der durchgeführten Besamungen 

im Jahr 2016 sind bis spätestens 30. Dezember 

2016 dem Gemeindeamt Redleiten vorzulegen. 

Die Förderung pro Besamungsröhrchen beträgt 

€ 4,36.  

 

• Förderung für umweltfreundliche   

Heizanlagen 

Die Gemeinde fördert die Anschaffung der un-

ten angeführten Anlagen mit den jeweiligen För-

dersätzen. Bei der Antragstellung muss die För-

derzusage des Landes Oberösterreich vorge-

legt werden.  

 

Fördersätze: 

 

Erdwärmepumpen und Luftwär-

mepumpen für Heizung und 

Warmwassergewinnung 

10 % der Lan-

desförderung, 

max. € 200,00 

Solaranlagen 

10 % der Lan-

desförderung, 

max. € 200,00 

Hackschnitzelheizungen,  

Pelletsheizung 

10 % der Lan-

desförderung, 

max. € 200,00 

Photovoltaikanlagen- 

Förderaktion  

10 % der Lan-

desförderung, 

max. € 200,00 



Gebührensätze für das Jahr 2017 

 

Müllabfuhr 

Grundgebühr für Liegenschaften mit ei-
nem Haushalt (jährlich) 

 82,00 

Grundgebühr für Liegenschaften mit 
mehreren Haushalten (jährlich) pro 
Haushalt 

  65,00 

Abfuhrgebühr pro Müllsack     60 l     3,39 

Abfuhrgebühr pro Behälter und 
Jahr 
(13 Abfuhren) 

    60 l  35,04 

      90 l  48,48 

    120 l  62,06 

   240 l 115,97 

  1100 l 511,94 

Grasschnitt pro m³  10,00 

Strauchschnitt pro m³  13,80 
 

 

Kanal 

Anschluss-Grundgebühr  1.014,42 

Anschlussgebühr pro m² Nutzfläche     16,91 

Mindestanschlussgebühr (inkl. 
Grundgebühr) 

3.550,47 

Zählergebühr pro Jahr     11,44 

Kanalbenützungsgebühr pro m³      4,048 

Bereitstellungsgebühr pro m2 unbe-
bautem Grundstück und Jahr 

     0,240 
 

Wasser 

Anschlussgebühr pro m² Nutzfläche     14,19 

Mindestanschlussgebühr 2.128,50 

Zählergebühr pro Jahr      11,44 

Wasserbezugsgebühr pro m³         1,87 

Bereitstellungsgebühr pro m2 unbe-
bautem Grundstück und Jahr 

        0,11 

 

Statistik 2016  
 

 
 

Folgende Spenden wurden vom Gemein-
derat bei der letzten Sitzung beschlossen: 
 
Verein Ohder   € 100,00 
Kinderkrebshilfe   € 100,00 
Lebenshilfe    €   50,00 
Seniorenbund und Pensionistenverband 
Frankenburg   €   50,00 
Imkerverein    €   50,00 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Polizei-Notruf und Polizeistützpunkt 
am Marktgemeindeamt Frankenburg 
 
Im Zuge des Umbaus des Gemeindeam-
tes Frankenburg wurde für die Polizei ein 
eigenes Büro eingerichtet, in dem auf 
Wunsch an allen Tagen der Woche und 
auch in der Nacht Amtshandlungen (Ein-
vernahmen nach Unfällen,..) durchgeführt 
werden können.  
 
Dadurch kann man sich die Fahrt zur Poli-
zeiinspektion nach Ampflwang ersparen.  
 
Der Eingang befindet sich beim Lift und ist 
durch das Schild „Polizeistützpunkt“ ge-
kennzeichnet. Dort ist auch eine Notruf-
taste installiert, mit der man direkt zur Po-
lizeibezirksstelle kommt. 

Steuern 

Hebesatz Grundsteuer A 500 % 

Hebesatz Grundsteuer B 500 % 

Hundesteuer pro Jahr  25,00 

Einwohnerzahl Dez. 2016  
Hauptwohnsitz  
Nebenwohnsitz  

 
518 
  33 

Geburten      3 
Verstorben      3 
Wegzug   46 
Zugzug   46 
Haushalte 193 



Sozialberatungsstelle Vöcklamarkt 

Rat und Orientierung bei sozialen Fragen 
 

Vermittlung, Beratung und Information für 
a l l e  Menschen, die Hilfe und Unterstützung brauchen 
…vertraulich und kostenlos 
 

 Ansprechpartnerin 
                     Monika Frank 
 

Information und Zusammenarbeit mit allen regionalen  und überregionalen Hilfsangeboten:  
z.B. Beratungsstellen und Einrichtungen bzgl. Behinderung, Förderbedarf, Sozialmärkte…  
 
Unterstützung betreuungsbedürftiger Personen und de ren Angehörige: 
wie Mobile Dienste, Pflegehilfsmittel, Pflegegeld, Anträge für Heimunterbringung, Unterstützung bei 
Kurzzeitpflege usw  
– Hausbesuche wenn gewünscht; 
 
Hilfe und Abklärung in sozialen Notlagen sowie droh ender Delogierung: 
Ansuchen um Befreiungen, Hilfeleistungen, Mindestsicherung, ..... 
Abklärung bei drohendem Wohnungsverlust in Zusammenarbeit mit den Gemeinden und der Woh-
nungslosenhilfe Vöcklabruck; 
 

Ich nehme mir für Sie persönlich Zeit, um gemeinsam gute, individuelle Lösungen zu finden. 
 

 
  

S o z i a l b e r a t u n g s s t e l l e Vöcklamarkt 

Herrnwiesweg 5, 4870 Vöcklamarkt 
Email: sbs.voecklamarkt@sozialberatung-vb.at 

         Tel.: 07682/39527 
 
 
 
 
 
Mach dich sichtbar!  
Mehr Verkehrssicherheit durch Reflex-
bänder! 
Gerade jetzt wo es rasch dunkel wird 
und schlechte Sicht herrscht, bieten Re-
flexbänder einen zusätzlichen Schutz 
auf der Straße. Reflektierende Armbän-
der erhalten Sie (solange der Vorrat 
reicht) gratis am Gemeindeamt. 
 

 
 

 

Bürozeiten:  
Dienstag bis Freitag  

8:00 bis 12:00 
und  nach  telefonischer 

Terminvereinbarung 
  



Angebote der 
Gesunden 
Gemeinde 

Jänner 2017 
 

Rücken-Fit  

mit Bachinger Christine 
 

Kursbeginn:  Montag, 09. Jänner 2017 
Wo:  Gemeindeamt Redleiten  
Kurszeit:       18.30 – 19.30 Uhr 
                      19.30 – 20.30 Uhr 
Kursdauer:    10 Abende, je 1 Stunde  
Kurskosten:   € 35,00  pro Person 
 

 

Body Art 
mit Maletzky Isolde 

Trainiere mit dem eigenen Körper 
 

Kursbeginn:   Dienstag, 10. Jänner 2017 
Wo:  Gemeindeamt Redleiten  
Kurszeit:       18.30 – 20.00 Uhr 
Kursdauer:    8 Abende, je 1 Stunde  
Kurskosten:   € 36,00  pro Person 
 
Zu allen Kursen bitte eine Matte mitnehmen. 
 
Anmeldung zu allen Kursen bis spätes-
tens 03. Jänner 2017 unter der Tel. 8355-
13 (Gitti) 
____________________________________ 
 
50+ Wanderungen 
Die nächste 50+ Wanderung findet am Sams-
tag, den 7. Jänner 2017 statt. Treffpunkt ist um 
14.00 Uhr beim Gemeindeamt Redleiten. Wir 
fahren mit den Autos zum Huber Fischteich. 
Nach einer ausgedehnten Wanderung Einkehr 
beim Gasthaus Huber. 
 

Die 50+ Wanderungen finden jeden 1. Sams-
tag im Monat statt. Treffpunkt ist, wenn nicht 
anders vereinbart um 14 Uhr beim Gemeinde-
amt Redleiten. Bei Fragen bitte Schmalzl 
Sepp kontaktieren. Tel.: 0664 1269523 
 
Das Team der Gesunden Gemeinde Redleiten 
möchte sich auf diesem Weg sehr herzlich für 
Eure Teilnahme an den angebotenen Veran-
staltungen bedanken.  
Wir wünschen Euch ein schönes Weihnachts-
fest und alles Gute vor 
allem aber Gesundheit 
für das Jahr 2017. 

Spendenübergabe an die 

OÖ Kinder-Krebs-Hilfe 
 
Am Kirtag in Frankenburg und bei der Niko-
lausauffahrt in Redleiten wurde heuer erst-
mals für die OÖ.Kinder-Krebs-Hilfe gesam-
melt.  
Es wurden verschiedenste, von Kindern und 
Eltern, selbstgemachte Basteleien und 
Glücksbringer angeboten. Diese konnte man 
gegen eine freiwillige Spende für die Kinder-
Krebs-Hilfe mit nach Hause nehmen.  
 
Die Aktion wurde zu unserer Freude sehr gut 
von Euch angenommen.  
Ein großes Dankeschön gilt natürlich den Fa-
milien Mitterlindner, Eder, Kriechbaum, Zois-
ter, Kasberger, Schrattenecker, Kaiser, Wien-
erroither, Klee, Altmann, Reiter, Schnetzlin-
ger, Hammertinger, usw., die diese kleinen 
Kunstwerke unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellt haben.  
 
Wir als betroffene Eltern wissen, dass dieses 
Geld für die oberösterreichischen krebskran-
ken Kinder zur Verfügung gestellt wird, damit 
zu der psychischen Belastung nicht auch noch 
eine finanzielle Belastung dazukommt. Mit die-
sen Spenden werden sämtliche Rezeptgebüh-
ren, Krankenhausaufenthalte, mobile Pflege-
dienste, usw. von der OÖ Kinder-Krebs-Hilfe 
übernommen.  
 

Darum sagen wir ein herzliches Dankeschön 
für ihre Spende 
 

Im Bild die Initiatoren:  
Brigitte Mitterlindner und Markus Eder 

 

Ein Gesunder hat viele Wünsche- 

ein Kranker nur Einen. 



 

Berichte aus der Volksschule Frankenburg von OSR VD  Dipl.Päd. Wielander Christian 

Bläserklasse 2016/17 
  

In Kooperation mit der LMS Fran-
kenburg sowie der beiden Musik-
kapellen in Frankenburg wurde 
mit Beginn des Schuljahres die 
„Bläserklasse 2016/17“ eingerich-
tet. 15 Kinder der VS können in 
dieser Gruppe ein Musikinstru-
ment erlernen und unter fachkun-
diger Anleitung einer Musikschul-
lehrkraft kleine Orchesterstücke 
spielen. Wir freuen uns, dieses 
großartige Projekt an unserer 
Schule unterstützen zu können! 

Lesepaten gesucht!   
Das Lesen stellt eine der wesent-
lichen Kulturtechniken für ein 
selbstbestimmtes Leben in unse-
rer Gesellschaft dar! Daher wird 
an der VS Frankenburg ein „Le-
setag“ in regelmäßigen Abstän-
den im Zuge der Schulqualitäts-
entwicklung eingeführt werden. 
Wir suchen für diese Tage, aber 
auch für die regelmäßige Beglei-
tung unserer Schulkinder beim 
Lesen-Lernen freiwillige Lesepa-
ten und Lesepatinnen. Bei Inte-
resse melden Sie sich bitte in der 
Direktion der VS Frankenburg, 
persönlich, per Email oder telefo-
nisch: Email vs.franken-
burg@eduhi.at  Tel. 07683/8286-2 

 

„Hallo, Auto!“   
Die Kinder der 3. Klassen konn-
ten bei der Aktion „Hallo, Auto!“ 
des ÖAMTC selbst erfahren, wie 
wichtig es ist, den Brems- und 
Anhalteweg eines Fahrzeuges 
richtig einzuschätzen. Als Bei-
fahrer in einem speziell einge-
richteten Auto mussten sie 
selbst das Bremspedal betäti-
gen! Diese sehr lehrreiche Ak-
tion wurde auch in diesem 
Schuljahr wieder von Fa. Pil-
lichshammer Transporte unter-
stützt, die erlaubte, dass diese 
Aktion sicher am Firmengelände 
abgehalten werden kann.  

Herzlichen Dank dafür! 

  



Berichte aus der Neuen Mittelschule von Josef Wadl:  
 

Schulwegsicherung 
Auch in diesem Schuljahr versehen 27 Jugend-
liche aus den 3. und 4. Klassen dreimal täglich 
ihren Lotsendienst am Zebrastreifen. Der an-
wachsende Durchzugsverkehr verunsichert vor 
allem jüngere Kinder, die sich ohne Lotsenhilfe 
nicht über die Straße wagen. Unsere Bitte lautet 
daher: Helfen Sie als Autofahrerin und Autofah-
rer mit, fahren Sie langsam und halten Sie bitte 
unbedingt an, sobald sich ein Kind dem Zebra-
streifen nähert!  
 
Besuch Altenheim Frankenburg 
Am 24.10.2016 besuchte die 2b im Rahmen des 
Unterrichtsfaches SOZL (= Soziales Lernen) das 

Altenheim. Unter dem Motto „Jung trifft Alt“ entstanden interessante Gespräche. Neben der Mög-
lichkeit das Gebäude zu erkunden, lernten 
die Schülerinnen und Schüler die Lebens-
welt der Pensionistinnen/Pensionisten und 
die Arbeitswelt der Betreuerinnen / Betreuer 
kennen. Wir bedanken uns für die Möglich-
keit, diese Erfahrung zu machen. 
 
Exkursion nach Linz: Klemens Brosch 
und Höhenrausch  
Am 4. Oktober genossen die Schülerinnen 
und Schüler des Schwerpunktes Bildneri-
sches Gestalten gleich zwei Ausstellungen 
in der Landeshauptstadt. Am Vormittag be-
suchten sie die Landesgalerie, in der Originalwerke des Linzer Grafikers Klemens Brosch ausgestellt 
waren. Nach der Mittagspause sahen sie die Ausstellung „Andere Engel“ im Höhenrausch. Das Pro-
gramm dort gestaltete sich äußerst abwechslungsreich. Vom „Engelamt“ bis zum „Klanggarten“ 
konnten sie selbst viele Sachen ausprobieren.  
 
Schwerpunkt Technik  
Am 20. Oktober absolvierten die 4. Klassen 
im Rahmen des Technikschwerpunkts einen 
Workshop in der HTL Braunau. Unter fach-
kundiger Anleitung wurden verschiedene 
elektronische Werkstücke gebaut. Ein High-
light war der „Pfadfinder“ – ein futuristisches 
Fahrzeug, das mit Hilfe des Lichts einer Ta-
schenlampe gesteuert werden kann. Am 
Ende freuten sich alle über ein gut funktio-
nierendes Modell als Geschenk.  
 
Berufsorientierungswoche 

Vom 14. bis 18. November starteten die Schülerinnen und Schü-
ler mit viel Vorfreude in die Berufsorientierungswoche. Auftakt 
dazu waren ein Besuch beim AMS in Vöcklabruck und ein Work-
shop in der Arbeiterkammer zum Thema „Auskommen mit dem 
Einkommen“. 
Weiter ging es drei Tage zum Schnuppern in Betriebe oder Schu-
len, wo die Schülerinnen und Schüler den Alltag am Arbeitsplatz 
oder in den weiterführenden Schulen hautnah kennenlernen 

konnten. Den Abschluss dieser informativen und erlebnisreichen Woche bildete dann noch ein Be-
werbungstraining. Das Bild zeigt Sascha Kriechbaum als“ Lehrer“. 
 
Ausführlichere Berichte finden Sie unter http://nms.frankenburg.com 
 



 





Nicht vergessen: Bitte die Papiertonne bzw. den gelben Sack immer am Vortag bereitstellen. 
 

 

Herzlichen Dank an unsere heurigen 
Christbaumspender Franz und Erni 
Purrer. 

Abfuhrkalender Redleiten 2017   

     

Monat Restmüll Gelber Sack Papier 

Jänner Mo. 16.01.   Mi. 18.01. 

Februar Mo. 13.02. Fr. 03.02.   

März Mo. 13.03. Fr. 17.03. Mi. 01.03. 

April Mo. 10.04. Fr. 28.04. Mi. 12.04. 

Mai Mo. 08.05.   Mi. 24.05. 

Juni Di.   06.06. Sa. 10.06.   

Juli Mo. 03.07. Fr. 21.07. Mi. 05.07. 

Juli Mo. 31.07.     

August Mo. 28.08.   Do. 17.08. 

September Mo. 25.09. Fr. 01.09. Mi. 27.09. 

Oktober Mo. 23.10. Fr. 13.10.   

November Mo. 20.11. Fr. 24.11. Mi. 08.11. 

Dezember Mo. 18.12.   Mi. 20.12. 


